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Ein großer Tisch wird festlich mit weißen Tischdecken,

Kerzenleuchtern, Blumen, Servietten, schönem Tafel-

besteck und Gläsern gedeckt:

Statt kulinarischer Häppchen werden literarische

Kostproben in „verTONter Form" angeboten: zum

Beispiel klassische Gedichte, Haikus, Märchen und

humorvolle Aphorismen werden �gürlich oder auch

symbolisch interpretiert.

Auch Elemente der Buchbindekunst – Buchdeckel aus

Keramik mit handgehefteten Seiten aus Papier – all dies

�ndet Platz auf unserer festlichen Tafel.

Die Einladung an die Besucher, ihre Lieblingsgedichte –

ja auch selbstverfasste – an einem alten Schülerpult

vorzutragen, rundet die Ausstellung ab und trägt zu

einem ebenso gelungenen wie lebendigen Themen-

abend bei.

„Die Literarische Tafel“ haben wir als eine sich ständig

erweiternde Wanderausstellung entwickelt, die sich

sowohl als literarischer Themenschwerpunkt als auch

in Ergänzung zu kulturellen – oder kulinarischen –

Veranstaltungen eignet.

Diese Ausstellung wird selbstverständlich von uns

aufgebaut und begleitet. Auf Wunsch führen wir auch

verschiedene Brenntechniken mit unseren mobilen

Öfen vor.

Gemeinsam haben wir Künstlerinnen

„Die Literarische Tafel“ als eine besondere

Ausdrucksform der Ausstellung entwickelt.
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Wunsch = Vater des Gedankens! Manche

Wünsche gehen in Erfüllung, manche nicht.

Der Wunsch zu töpfern, jaaa!!!!

Die Ausstellung Angela Hoebinks in

Münster ge�el mir besonders gut. Ihre

Keramiken sahen irgendwie anders aus und

machten mich einfach neugierig. So lernte

ich die RAKU-Keramik kennen. Durch die

vielen verschiedenen Brenntechniken

entstehen immer wieder neue, wunderba-

re und nicht wiederholbare Objekte.

Meine Tonarbeiten verknüpfe ich seit

einiger Zeit mit dem traditionellen Buchbin-

de-Handwerk. So entstehen auch hier

einzigartige Unikate aus Ton und Papier.

Das Zusammenspiel der vier Elemente

„Erde, Wasser, Feuer, Luft" fasziniert mich

beim RAKU immer wieder und wird zur

ständig lockenden Herausforderung.

Daneben experimentiere ich auch gerne

mit anderen Möglichkeiten der kerami-

schen Ober�ächengestaltung.

Inspirationen zu meinen Werken �nde ich

oft in der klassischen Literatur.
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„Man muss das Leben tanzen - man muss

das Leben töpfern!“ Mit dieser Freude

versuche ich spontane Impulse in Ton

umzusetzen. Dann entstehen ganz unter-

schiedliche Exponate; mal schlicht & ein-

fach, mal außergewöhnlich & interessant.

Besonders schön sind für

mich die Ausstellungstage,

wie z.B. auf dem Mühlenhof

in Münster oder der Daru-

per Landpartie in Nottuln.

Ein besonderes Highlight

und Zeichen von Anerken-

nung unserer Kunst war

unsere Ausstellung im Och-

truper Töpfereimuseum.

angelika.faust@gmx.net hagedorn-menge@gmx.depunkt_wolbeck@yahoo.de
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eva.stachelbeck@gmx.deedith.peschel@web.de

Die Anfänge der Töpferei begannen im

November 1999 im Kreativzentrum

_punkt_. in Münster-Wolbeck.

Dort habe ich in Abendkursen die Begeiste-

rung zur Herstellung von RAKU-Keramik

entdeckt, die bis heute ungebrochen ist.

In meiner Arbeit experimentiere ich sehr

gerne mit außergewöhnlichen Formen und

Ober�ächengestaltungen.

Neben den Raku-Glasuren arbeite ich mit

Feuer- und Kapselbränden, um immer

wieder überraschende Ergebnisse zu

erzielen.

Wir sind eine Gruppe von 5 Frauen aus dem Münsterland,

die aus dem RAKU-Töpfer-Kurs von Angela Hoebink in

MS-Wolbeck entstanden ist. Seit vielen Jahren töpfern wir

nun gemeinsam, haben Freude daran uns ständig weiter zu

entwickeln und uns gegenseitig zu unterstützen.

Die gemeinsamen Fortschritte, in denen jede für sich indivi-

duelle Schwerpunkte und Ausdrucksformen setzt, die in

gegenseitigem Respekt von der Gruppe begleitet und

gefördert werden, ist der wesentliche Kern unseres

„Dialogs mit dem Ton“.

Die Lebendigkeit, unendliche Vielseitigkeit und das Spiel mit

den Elementen gehen weit über den Rahmen eines Hobbys

hinaus: Es wurde zur Leidenschaft.
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